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ALLGEMEINE HINWEISE

Aktenauflage

Die Akten zu den einzelnen Geschäften können auf der Gemeindekanzlei während
den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Auflagefrist: 7. Juni bis 21. Juni 2021

Benutzung des Beamers
Wer an der Gemeindeversammlung eine Präsentation mit dem Beamer zeigen möchte,
muss dies spätestens 7 Tage vor der Versammlung dem Gemeindeschreiber melden
und die Präsentation abliefern.

Tonaufnahme / Informationen an Diskussionsteilnehmer
Zwecks Erstellung des Protokolls werden Tonaufnahmen gemacht, diese werden nach
Genehmigung des Protokolls wieder gelöscht. 

Bitte an alle Diskussionsteilnehmer: Benützen Sie unbedingt das Mikrofon und nennen
Sie zu Beginn der Wortmeldung Ihren Vornamen und Namen. Nur so werden Sie von
allen Versammlungsteilnehmern richtig verstanden und Sie erleichtern damit die 
präzise Protokollführung. Im Interesse eines speditiven Versammlungsablaufs soll die
Redezeit auf das notwendige Mass beschränkt werden.

Aufgrund der aktuellen Situation rund um COVID-19 sind folgende Hinweise
zu beachten: 
• Die Türöffnung ist bereits um 19.00 Uhr. Bitte kommen Sie rechtzeitig, so dass ein

gestaffeltes Eintreten in die Turnhalle möglich ist. 

• Beim Betreten des Gebäudes müssen Gesichtsmasken getragen werden; Abgabe
beim Eingang an jene, die keine Masken haben. Das Tragen der Maske ist am 
ganzen Anlass obligatorisch. Ebenfalls wird ausreichend Desinfektionsmittel zur
Verfügung stehen.

• Auf einen Apéro im Anschluss an die Versammlung wird verzichtet. 

• Wir sind gewillt, mit diesen Massnahmen die Gesundheit aller Teilnehmenden zu
schützen, hoffen dabei auf Ihr Verständnis und danken für Ihre Mithilfe.

WICHTIG: ANMELDUNG
Damit sich in Zeiten von Corona die Beteiligung der Stimmberechtigten an der 
Gemeindeversammlung abschätzen lässt, werden die Stimmberechtigten gebeten,
sich anzumelden. 
Die Anmeldung ist nicht Voraussetzung für die Teilnahme, erleichtert jedoch die ent-
sprechende Organisation. Die Stimmberechtigten werden gebeten, Ihre Teilnahme 
mittels E-Mail an gemeindekanzlei@kuenten.ch zu melden.
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IN KÜRZE

• Genehmigung des Protokolls

TRAKTANDUM 1

Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 16. November 2020

Die Finanzkommission hat das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 16. Novem-
ber 2020 geprüft und als in Ordnung befunden.

Antrag
Finanzkommission und Gemeinderat beantragen, das Protokoll der Einwohner -
ge meindeversammlung vom 16. November 2020 sei zu genehmigen.

TRAKTANDUM 2

Ablage des Rechenschaftsberichtes pro 2020

Gemäss § 37 Abs. 2 lit. c Gemeindegesetz hat der Gemeinderat die Pflicht, alljähr -
 lich einen Rechenschaftsbericht über die Gemeindeverwaltung zu Handen der 
Gemeindeversammlung zu erstellen. Der Rechenschaftsbericht wurde wie üblich in
schriftlicher Form erstellt und kann während der Aktenauflage ab 7. Juni 2021 auf der
Gemeindekanzlei bezogen, bestellt (056 485 84 84) oder auf dem Internet unter
www.kuenten.ch abgerufen werden. Auf einen Abdruck in dieser Einladung wird aus
Kostengründen verzichtet.

Antrag
Der Rechenschaftsbericht für das Jahr 2020 sei zu genehmigen.

IN KÜRZE

• Genehmigung des 
Rechenschaftsberichts
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IN KÜRZE

• Genehmigung der 
Rechnung 2020

TRAKTANDUM 3

Rechnungsablage pro 2020

Die Rechnung der Einwohnergemeinde Künten schliesst besser als budgetiert ab 
(Differenz gegenüber dem Budget CHF 610’700). Nach den ordentlichen Abschreibun-
gen resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 834’382. Das Budget rechnete mit einem
Ertragüberschuss von CHF 223’700. Der Steuerertrag 2020 (DS 9100+9101) beträgt
netto Total CHF 5’023’118. Gegenüber dem Budget resultieren Mehreinnahmen von
CHF 589’718. 

Die Rechnungen der Eigenwirtschaftsbetriebe weisen teilweise Aufwandüberschüsse
auf. Die laufende Rechnung Wasserwerk schliesst mit einem Aufwandüberschuss von
CHF 112’109 (Budget CHF 131’450) ab. Die Abwasserbeseitigung schliesst für das Jahr
2020 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 140’496 (Budget CHF 114’900) ab. Die
Rechnung der Abfallwirtschaft schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 25’833
(Budget CHF 20'000). 

Die Investitionen belaufen sich gesamthaft (inklusive Eigenwirtschaftsbetriebe) auf 
CHF 436’381 und die Investitionseinnahmen auf CHF 121’386, was Nettoinvestitionen
von gesamthaft minus CHF 314’995 ergibt. Die Investitionen konnten vollständig 
selber finanziert werden. 

Die Aktiven und Passiven per 31. Dezember 2020 betragen in der Rechnung 2020 
CHF 30’274’976. Im Rechnungsjahr 2020 betrugen die Aktiven und Passiven per 
31. Dezember 2019 CHF 32’217’342. Die Differenz beträgt CHF 1’942’366. 

Antrag
Finanzkommission und Gemeinderat beantragen, die Verwaltungs- und Bestandes-
rechnung pro 2020 sei zu genehmigen.

TRAKTANDUM 4

Einbürgerungsgesuch Dulaku Enis, geb. 21.07.1998; 
Staatsangehörigkeit Kosovo

Herr Dulaku lebt seit seiner Geburt in der Gemeinde Künten. Er ist an der Bodenacher-
strasse 20 wohnhaft und hat eine Lehre als Logistiker abgeschlossen; aktuell arbeitet
er in der IT-Branche. 

Der Gemeinderat Künten hat die Einbürgerungsvoraussetzungen des vorstehenden
Bewerbers geprüft und die dazu notwendigen Abklärungen und Erhebungen getrof-
fen. Anlässlich eines persönlichen Gesprächs konnte sich der Gemeinderat ein Bild
über die staatspolitischen Kenntnisse sowie über die Beweggründe, welche zum 
Einbürgerungsgesuch führten, machen. Die Voraussetzungen zur Aufnahme in das
Gemeindebürgerrecht sind erfüllt.

Antrag
Dulaku Enis, geb. 21.07.1998, Staatsangehörigkeit Kosovo, sei das Bürgerrecht der
Gemeinde Künten zu erteilen.

IN KÜRZE

• Einbürgerungsgesuch 
von Herrn Enis Dulaku
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IN KÜRZE

• Genehmigung Kredit-
abrechnung über die Sanierung
und Verbreiterung der K271,
inkl. Radweg

TRAKTANDUM 5

Genehmigung der Kreditabrechnung über die Sanierung 
und Verbreiterung der K271 Künten–Eggenwil, inklusive 
Erstellung eines Radweges

An der Gemeindeversammlung vom 25. November 2011 wurde für die Sanierung und
Verbreiterung der K271 Künten–Eggenwil inklusive Erstellung eines Radweges ein Ver-
pflichtungskredit in der Höhe von CHF 565’000 inkl. MWST (Anteil Gemeinde Künten)
bewilligt.

1.  Ausgaben total gemäss Investitionsrechnung

     2012                                                                                  CHF 18’000.00

     2013                                                                                  CHF 4’000.00

     2014                                                                                  CHF 3’000.00

     2015                                                                                  CHF 61’000.00

     2016                                                                                  CHF 399’117.20

     2017                                                                                  CHF 102’594.20

     2018                                                                                  CHF 39’000.00

     2019                                                                                  CHF 4’651.50

    Bruttoanlagekosten                                                                CHF 631’362.90

2.  Kreditvergleich

     Verpflichtungskredit vom 25. November 2011                           CHF 565’000.00

    Kreditüberschreitung                                                             CHF 66’362.90

3.  Einnahmen                                                                                CHF 0.00

4.  Nettoinvestition

     Bruttoanlagekosten                                                                   CHF 631’362.90

     Einnahmen                                                                                CHF 0.00

    Nettoinvestition                                                                      CHF 631’362.90

Die Kreditüberschreitung beträgt CHF 66’362.90.
Begründung:
Die Kosten für die Beleuchtung waren im Kredit nicht enthalten. 
Total Kosten Beleuchtung                                                               CHF     56’711.40.

Rechnung AEW vom 13.12.2016 (neue Leuchtstelen)                     CHF      34’117.20
Rechnung ARGE GRACEL vom 21.12.2016 (Arbeiten Beleuchtung)  CHF      22’594.20

Antrag
Die Kreditabrechnung über die Sanierung und Verbreiterung der K271 Künten-Eggen-
wil inklusive Erstellung eines Radweges sei zu genehmigen.
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IN KÜRZE

• Genehmigung Kredit-
abrechnung über den Parkplatz
ARA

TRAKTANDUM 6

Genehmigung der Kreditabrechnung über den Parkplatz ARA

An der Gemeindeversammlung vom 23. November 2018 wurde für den Parkplatz
«Reuss» auf dem ARA Gelände ein Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 280‘000
bewilligt.

1.  Ausgaben total gemäss Investitionsrechnung

     2019                                                                                  CHF 290’259.50

     2020                                                                                  CHF 187’578.45

    Bruttoanlagekosten                                                                CHF 477’837.95

2.  Kreditvergleich

     Verpflichtungskredit vom 23. November 2018                           CHF 280’000.00

    Kreditüberschreitung                                                             CHF 197’837.95

3.  Einnahmen                                                                                CHF 186’868.75

4.  Nettoinvestition

     Bruttoanlagekosten                                                                   CHF 477’837.95

     Einnahmen                                                                                CHF 186’868.75

    Nettoinvestition                                                                      CHF 290’969.20

Die Kreditüberschreitung beträgt CHF 10’969.20.
Begründung: Die Überschreitung des Kredits ist auf den Einbau eines vandalen -
sicheren WC-Moduls zurückzuführen.

Antrag
Der Verpflichtungskredit für die Sanierung des Regenbecken Sulz im Betrag von 
CHF 315’000.00 sei zu genehmigen.
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Der neue Parkplatz «Reuss» auf dem ARA-Gelände (s. Traktandum 6)
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IN KÜRZE

• Genehmigung des Vertrags 
über die Führung der 
Musikschule Reusstal,
Musikschulreglement

TRAKTANDUM 7

Gemeindevertrag und Musikschulreglement 
«Musikschule Reusstal»

Das Erlernen eines Instruments fördert die Kreativität und spielt allgemein eine 
positive Rolle bei der Persönlichkeitsentfaltung. Musik verbessert die Denk- und Wahr-
nehmungsvorgänge. Im September 2012 wurde der Gegenentwurf zur Volksinitiative
Jugend + Musik vom Schweizer Stimmvolk deutlich angenommen. Dieser verlangt von
Bund und Kantonen, dass sie sich für einen hochwertigen Musikunterricht an Schulen
einsetzen. Die beiden Musikschulen Fischbach-Göslikon / Niederwil und Stetten / 
Künten leisten mit ihrem Engagement schon seit Jahren einen grossen Beitrag zur 
Förderung des musikalischen Schaffens. 

Bis im Jahr 2025 sollen alle Musikschulen im Kanton Aargau die Standards des VAM
(Verband Aargauer Musikschulen) eingeführt haben. Viele Menschen, Vereine und In-
stitutionen sollen von einer nachhaltigen instrumentalen oder gesanglichen Ausbil-
dung profitieren, so dass der Aargau auch weiterhin Kulturkanton bleibt. Mit den Stan-
dards werden die geltenden nationalen und kantonalen gesetzlichen Vorgaben erfüllt:

– Für alle Kinder und Jugendliche des Kantons Aargau einen möglichst gleich-
wertigen Zugang zur musikalischen Bildung schaffen;

– Musikalische Bildung unabhängig der finanziellen Möglichkeiten der Eltern und 
Erziehungsberechtigten anbieten zu können;

– Effiziente, personenunabhängige und zukunftsfähige Strukturen zu schaffen, 
die man aus Privatwirtschaft oder Schulorganisationen kennt.

Dem Ziel, allen Kindern und Jugendlichen einen möglichst gleichwertigen Zugang 
zur musikalischen Bildung zu schaffen, steht an den kleinen Musikschulen meist das
Problem gegenüber, dass nicht für alle Instrumente genügend Schüler vorhanden sind
und diese deshalb nicht angeboten werden können. Wenn Kinder trotzdem ein solches
Instrument lernen wollen, ist es für die Eltern mit hohen Kosten verbunden, da der 
Unterricht an Nachbarmusikschulen teurer ist. An einer grösseren Musikschule können
auch seltenere Instrumente angeboten werden. Eine grössere Musikschule bietet auch
mehr Möglichkeiten für das gemeinsame Musizieren in Gruppen und Ensembles (um
diese kostengünstig oder kostenlos anbieten zu können, sind vom Kanton Mindest-
zahlen vorgeschrieben). 

Durch den Zusammenschluss der Musikschulen der Schulverbandsgemeinden Fisch-
bach-Göslikon, Künten, Niederwil und Stetten können Prozesse, die bisher an zwei
Musikschulen unabhängig organisiert wurden, zusammengelegt und vereinheitlicht
werden (z. B. Administration, Finanzen, Anmeldeverfahren, Personalentwicklung, 
Sitzungen, Weiterbildungen). Der administrative Aufwand wird auf mehr Schüler ver-
teilt und wird somit kosteneffizienter. 

Die Gemeinden als Arbeitgeber können heute ihren Instrumentallehrpersonen meist
nur kleine bis kleinste Pensen anbieten, was den Nachteil hat, dass fast alle Instru -
mentallehrpersonen noch an mehreren anderen Schulen tätig sind. Sie stehen deshalb
für Aktivitäten ausserhalb der Unterrichtszeit wenig oder gar nicht zur Verfügung. Mit
einem Zusammenschluss der beiden Musikschulen gewinnen die Gemeinden auch als
Arbeitgeber an Attraktivität.
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Fortsetzung Traktandum 7 Auch nach der Fusion der beiden Musikschulen hat der Musikschulunterricht am
Wohnsitz des Schülers Priorität. Mit dem Unterricht an den jeweiligen Schulstandorten
zeigt die Musikschule Präsenz und wird durch die Schüler und Lehrpersonen wahrge-
nommen. Eine Vernetzung über die Musikschule hinaus und die Nähe zur Volksschule
und zur Bevölkerung ist von grosser Bedeutung. 

Bedingt durch die Professionalisierung sind die Kosten aller Musikschulen im Kanton
Aargau angestiegen. Die Gemeinderäte aller vier Gemeinden sind sich bewusst, dass
diese Entwicklung auch vor uns nicht Halt macht. Mit einem Zusammenschluss im 
Rahmen des bestehenden Schulverbandes kann von den bestehenden Strukturen pro-
fitiert und die Region gestärkt werden.

Mit dem Zusammenschluss verbunden ist eine stufenweise Anpassung der Lohnkosten
für die Musiklehrpersonen an die Richtlinien des kantonalen Bildungsdepartements
von 75% bis maximal 90% der kantonalen Lohnrichtlinien über einen Zeitraum von 
5 Jahren. Die heutigen Gehälter liegen deutlich unter diesen Richtwerten. 

Die Gemeinderäte aller vier Gemeinden sind sich der deutlichen Kostensteigerung 
bewusst. Zur Entlastung der Eltern werden die Mehrkosten zu einem grossen Teil durch
Gemeindesubventionen aufgefangen. Die Elternbeiträge werden allenfalls den regio-
nal üblichen Tarifen angepasst und bleiben gemäss neuem Reglement über 5 Jahre 
unverändert.  

Ein Musikschul-Orchester beim Proben
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Fortsetzung Traktandum 7 Nach der Zustimmung zum Vertrag und Reglement durch alle vier Gemeindeversamm-
lungen kann die gemeinsame Musikschule Reusstal auf das Schuljahr 2021/2022 
starten. In allen vier Vertragsgemeinden gelten ab dem Schuljahr 2021/2022 bis zum
Schuljahr 2025/2026 die gleichen Semestertarife. Diese sind im Musikschulreglement
(Anhang 1) aufgeführt. Mit den Elternbeiträgen werden die Kosten der Musikschule
Reusstal zu 45% gedeckt. Die Elternbeiträge werden angepasst, sobald der Kosten -
deckungsgrad von 45% um +/− 5% über- oder unterschritten wird. Die Kosten für die
Ensembles sowie den Kinder- und Jugendchor werden vollständig von den Gemeinden
getragen. 

Zur Genehmigung unterbreitet werden den Stimmberechtigten aller vier Gemeinden
der Gemeindevertrag sowie das Musikschulreglement. Der Vertrag regelt die Grund-
sätze der Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden. Im Musikschulreglement finden
sich Bestimmungen über die Organisation, die Anstellungsbedingungen, den Unter-
richt sowie die Finanzierung. 

Die Anstellungsbedingungen für die Musikschulleitung und die Musiklehrpersonen so-
wie die Geschäfts- und Kompetenzdelegationsbestimmungen der Musikschule Reuss-
tal wurden bereits durch den Schulverband Reusstal vorbehältlich des Zustandekom-
mens der Musikschule Reusstal verabschiedet. Beide Bestimmungen sind nicht Geneh-
migungs- sondern Orientierungsinhalt. 

Die Gemeinderäte und die Musikschulleitung sind der Überzeugung, mit der Fusion
und dem neuen Musikschulreglement die Weichen für die musikalische Zukunft in den
Gemeinden Fischbach-Göslikon, Niederwil, Stetten und Künten richtig zu stellen, so
dass von dem grossen Angebot viele Kinder und Jugendliche profitieren können.

Der Vertrag über die Führung der Musikschule Reusstal sowie das Musikschulregle-
ment der Musikschule Reusstal werden ab Montag, 7. Juni 2021 auf unserer Website
(www.kuenten.ch) publiziert.

Antrag
Der Vertrag über die Führung der Musikschule Reusstal und das Musikschulreglement
der Musikschule Reusstal seien zu genehmigen.
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IN KÜRZE

• Genehmigung der 
Entschädigungen für Mitglieder
des Gemeinderates

TRAKTANDUM 8

Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates 
ab 1. Januar 2022

Der Gemeinderat Künten hat an der Gemeindeversammlung vom 24. November 2017
dem Souverän den Antrag für die Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates
für die Amtsperioden 2018/21, 2022/25 und 2026/29 unterbreitet.

Die Stimmberechtigten haben an der Gemeindeversammlung vom 24. November
2017 dem Antrag des Gemeinderates nicht zugestimmt. Die Höhe der Entschädigung
für die Mitglieder des Gemeinderates wurde vorerst für die Amtsperiode 2018/21 
genehmigt. 

                                         Salär 2016 (indexiert)                 Spesen                2018/21

Gemeindeammann                                  22’852                   2’000                  29’200

Vizeammann                                           12’690                   1’000                  17’100

Gemeinderäte                                         10’337                   1’000                  12’400

Ressort Bau                                               2’000                                                3’000

Total                                                       68’553                   6’000                  86’500
Tabelle 1: Entschädigungen bisher, in CHF

Der Gemeinderat Künten hat sich intensiv mit der Entschädigung der Mitglieder des
Gemeinderates ab dem 1. Januar 2022 auseinandergesetzt. Der Gemeinderat Künten
verzichtet auf die weiteren zwei Entschädigungs-Stufen und verzichtet somit auf eine
Erhöhung der Entschädigung. Lediglich die Gemeinderäte mit dem Ressort Bau und
dem Ressort Schule werden zusätzlich mit je CHF 5’000.00 pro Jahr entschädigt. 

Das Stimmvolk hat an der Urne entschieden, dass die Schulpflege per 31. Dezember
2021 abgeschafft wird. Das bedeutet für das Gemeinderatsmitglied mit dem Ressort
Schule einen grösseren Aufwand, als in der Vergangenheit. Aus diesem Grunde erhält
das Gemeinderatsmitglied mit dem Ressort Schule zusätzlich CHF 5’000.00 pro Jahr.
Gleichzeitig nehmen die Arbeiten beim Ressort Bau zu, weshalb auch hier die Entschä-
digung für den Gemeinderat mit dem Ressort Bau von CHF 3’000.00 auf CHF 5’000.00
angehoben wird.

Die Entschädigung des Gemeinderates per 1. Januar 2022 wird wie folgt festgelegt:

                                                               Spesen              Entschädigung ab 1.1.2022

Gemeindeammann                                    2’000                                              29’200

Vizeammann                                             1’000                                              17’100

Gemeinderäte                                           1’000                                              12’400

Ressort Bau                                                                                                        5’000

Ressort Schule                                                                                                    5’000

Total                                                         6’000                                              93’500
Tabelle 2: Entschädigungen ab 1.1.2022, in CHF

Antrag
Die Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates ab 1.1.2022 sei wie in Tabelle 2
dargestellt zu genehmigen.
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IN KÜRZE

• Genehmigung des Parkplatz -
reglements ab 1.1.2022

TRAKTANDUM 9

Parkplatzreglement gültig ab 1.1.2022

Das Parkplatzreglement regelt das Parkieren auf öffentlichen Parkierungsflächen. Der
Gemeinderat Künten möchte somit das Dauerparkieren nachts und tagsüber auf 
öffentlichem Grund regeln.

Sämtliche öffentlichen Parkplätze sind im «Kataster der öffentlichen Parkplätze» auf-
geführt und werden bewirtschaftet. Als öffentlicher Grund gelten alle für den Gemein-
gebrauch bestimmten Strassen und Plätze.

Die Gebührenansätze werden durch den Gemeinderat festgelegt. Der Gemeinderat ist
ermächtigt und verpflichtet, die Gebühren im Rahmen der Teuerung bzw. im Rahmen
steigender Bewirtschaftungskosten periodisch zu prüfen und anzupassen. Die Tarife
sind im Anhang A des Parkplatzreglementes geregelt.

Der Gemeinderat ist ermächtigt, die Parkplatz-Kategorien selbständig anzupassen. Die
Kategorien sind im Anhang B geregelt.

Das Parkplatzreglement tritt per 1. Januar 2022 in Kraft. 

Das Parkplatzreglement sowie der Kataster der öffentlichen Parkplätze werden ab
Montag, 7. Juni 2021 auf unserer Website (www.kuenten.ch) publiziert.

Antrag
Das Parkplatzreglement sowie der Kataster der öffentlichen Parkplätze seien zu ge -
nehmigen.
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IN KÜRZE

• Genehmigung Verpflichtungs-
kredit über CHF 1’225’000.00
für Sanierung Oberlandstrasse

TRAKTANDUM 10

Genehmigung eines Verpflichtungskredits für die Sanierung
der Oberlandstrasse (Strasse und Werkleitungen) im Betrag
von CHF 1’225’000.00

Ausgangslage
Die Oberlandstrasse ist gemäss Werterhaltungsplanung der Gemeinde Künten sanie-
rungsbedürftig und steht auf der Liste der ersten Dringlichkeit. 

Aufgrund des Alters und des Materials der Wasserleitungen ist im Rahmen der Erneue-
rung der Oberlandstrasse ein Ersatz vorgesehen. Die Leitungen bestehen aus Guss und
verlaufen teilweise auf privaten Parzellen. Die vorhandenen Sauberabwasserleitungen
queren die Oberlandstrasse und müssen nach Auswertung der Kanalfernsehauf -
nahmen teilweise neu gebaut werden. Bei den Schmutzabwasserleitungen besteht
grundsätzlich kein Bedarf für Anpassungen. Jedoch weisen gewisse Haltungen punk-
tuell Schäden auf und können mittels Innensanierung wieder instand gestellt werden.

Kosten
Basierend auf den Marktpreisen (Stand April 2020) und der Annahme von normalen
Wetter- und Baugrundverhältnissen wurde ein detaillierter Kostenvoranschlag ausge-
arbeitet. Die Gesamtkosten für die Bauarbeiten inkl. Honorarkosten, Verschiedenes,
Unvorhergesehenes und MWST belaufen sich auf rund CHF 1’255’000.00. 

Aufgeteilt auf die einzelnen Teilobjekte ergibt sich folgende Zusammenstellung: 

Strasse CHF 820’000.00

Beleuchtung CHF 15’000.00

Schmutzwasser CHF 55’000.00

Sauberwasser CHF 55’000.00

Wasserleitung CHF 310’000.00

Total (exkl. MWST) CHF 1’255’000.00

Ab Montag, 7. Juni 2021 werden die detaillierten Unterlagen zu diesem Sanierungs-
projekt auf unserer Website (www.kuenten.ch) publiziert.

Antrag
Der Verpflichtungskredit für die Sanierung der Oberlandstrasse inklusive den Werk -
leitungen im Betrag von CHF 1’255’000.00 sei zu genehmigen. 
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TRAKTANDUM 11

Verschiedenes und Umfrage

Der Gemeinderat informiert die Bevölkerung über aktuell laufende Projekte in der 
Gemeinde Künten.

Unter dem Traktandum «Verschiedenes» vorgebrachte selbständige Anträge zu einem
Gegenstand, dessen Behandlung in die Zuständigkeit der Gemeindeversammlung fällt,
können in der gleichen Versammlung nur beraten oder im Sinne einer Überweisung an
den Gemeinderat für erheblich erklärt werden. Ein von der Gemeindeversammlung als
erheblich erklärter (Stimmenmehr) oder vom Ge meinderat entgegengenommener An-
trag muss von jenem an der nächsten Gemeindeversammlung traktandiert werden.

Sämtliche Unterlagen zu den Traktanden, Details zum Budget sowie die Er läuterungen
und die Finanzplanung stehen als separate Dokumente auf www.kuenten.ch zur 
Verfügung.

IN KÜRZE

• Informationen des Gemeinde-
rates

• Wortmeldungen

www.kuenten.ch

Blick auf die sanierungsbedürftige Oberlandstrasse (s. Traktandum 10)


